
Besuch der Forschungsministerin
Beitrag von „Aurélie Maxime Béatrice Assar d'Or“ vom 13. April 2020,
19:43

Ja, du hast Recht. Die IOWA ist vor allem für die Koordination zuständig, damit sich die Raketen
der Mitgliedsländer nicht gegenseitig in die Quere kommen. Da war ich etwas übereifrig und
voreilig  Daher könnte eine neue Kooperation die IOWA auch gar nicht ablösen, nur ergänzen.

Allerdings sind wir etwas eigen damit, mit wem wir zusammenarbeiten möchten. Turanien ist
ein verlässlicher und stabiler Partner, bei dem wir keine Probleme sehen. Aber nehmen wir mal
an, Dreibürgen wolle dieser Kooperation beitreten. Oder Outremer. Oder eine wirtschaftlich
eher schwach aufgestellte Nation wie Underbergen. Die Beitrittsnation hätten davon alle
möglichen Vorteile, aber nicht nur wäre die Kooperation mit ein paar der genannten Staaten
aus unserer Sicht schwierig - es könnte auch den Ruin einiger Teilnehmer bedeuten.

Wie wäre es stattdessen mit einer Art "exklusivem Club"? Wir machen was - und wer möchte,
kann mitmachen, sofern wir damit einverstanden sind. Und wenn derjenige das Passwort kennt.
Ich schlage als Passwort "Prosecco" vor 
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